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Minus gemacht
Die Musikindustrie hat die angestrebte schwarze Null im vergangenen Jahr
verfehlt. Zwar stieg das digitale Geschäft erneut zweistellig um 19,3 Prozent
an, doch gingen die Gesamtumsätze aus Musikverkäufen um 3,2 Prozent
zurück, wie der Bundesverband Musikindustrie am Dienstag in Berlin mitteilte.
Die Zuwächse in den neuen digitalen Geschäftsfeldern hätten die Verluste im
physischen Tonträgermarkt nicht auffangen können, sagte
Vorstandsvorsitzender Dieter Gorny. Die Einnahmen aus dem digitalen
Geschäft erreichten dagegen mit einem Anteil von 20,5 Prozent 2012 einen
bisherigen Spitzenwert. Rund 8,4 Millionen Menschen kauften Downloads, der
Umsatz kletterte damit um 24,4 Prozent auf etwa eine viertel Milliarde Euro.
(dapd/jW)
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